Nr. III. | Dinſtag den 16. Mi | 1865. 


Die „Krakauer Zeitung, erſcheint täglich mit Ausnahme d S d Feiertage. Bierteljähriger Abonnemen — — — 
Preis für Krakau z fl., mit Verſendung 4 fl. für ein ahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements Gebühr für Inſern l — . = - 
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0 ie 3 Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franeo erbeten. 


Amtlicher Theil fl. kr. teln greifen will, und die eben colportirte Nachricht, parlers zwil N . 
1 : 3 4 - } i zwiſchen Baron Werther und 
Nr 11568. \ vom k. k. Bezirksamt i ö 71 3 3 de 195 Ki Proclamirung, des Herzogs dorff fell davon die Rede ud a —.— 
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verunglückten Bewohner. der ere Kusyi 5 von der k. k. Landesregierung in Schle- Cabinete gegebenen Winte sehr Er Jh cee e 110 nach 455 al e 
Rzeszower a Br PR da, et, e ECHT NEON EEG MAR 0 \ „ſcheint werden nun auch von Berlin aus offieiss dementirt. 
Her Web m m a e sam Sm vr Sing 2828 rn m n Sata e de Heidi Bad 
ben weiters eingefloffen, als: ö ſterr. W fl. t „ Simon Jedlinski, Pfarrer in Nie- Bange maten 3 würden. Indeſſen: aus Berlin, daß Herr v. Bismarck ſowohl in der 
Von dem Krakauer Pfarefprengel 3 3 ee „ eee d Das Mémorial diplomatique“ bezei Kieler, als in der Frage der Ständebern g ent ⸗ 
vom Pfarramt Wyscka Bezirk Lafcut 2 m 4 — a e in Lezajsk 1 — des als den Inhalt der Depeſche 8 ie 85 1 1925 lan 9 De He 
Bezirk Zassow 8 0 7 9 7 0 owski, arrer in Sokolöw 12 dorff in Erwiderung des preußiſch Vorſchl » 5 u gehen en oſſen war. er m gane 
f A „Michael Huczynski, k. k. Finanz a ee eußiſchen Vorſchlags, die Einfluß, der dazwiſchen trat, wird ‚der. Königin 
. mer FR 1 10 ai 125 1 7 Ne dee eee einzuberufen, unter Witwe zugeſchrieben, deren Meinung ſich der Koͤnig 
kramt Niegowice, Bez "Ne „ Anton Swiadtowski Bezirksacluar Gabi 2 75 RL ea e bat. Das Wiener anſchloß. al 
Silken ons Fe 2 A SE TOR Bin! pri), 95 net 2 DR N feine, im Protocol] Nach der Berliner „Montags⸗Zeitung“ nehmen 
e aanae ; - 1 , Jonas, Hauptmann des 77. Linien, hen kalltenrten 4 1864) der Londonerſdie ſogenannten Pourparlers zwiſchen den Regierun⸗ 
e ee Bug 3 41 Jeane ſe⸗ öpkmente s , 1 . fr hir N ine bis aͤrungen, um darzuthun, pen von Oeſterreich und Preußen einen immer ger 
t. t. Bezirksamt in Winniki 6 28 „ Med. Dr. Bellar, Oberarzt des 77. Princip mit ſeinen eigene 5 eirn v. Bismarck im ſpannteren Charakter an. Man verſichert, daß von der 
Mogilaner Pfarramt, Bezirk Ska- Infanterie⸗Regimentzz „ 1 — Weit Entfernt allo, die SR nfichten, übereinftimme. (preufiichen Regierung eine nähere Mittheilung über 
5 f a 2 „ Schindler, k. k. Lieutenant im 77. ſchlags in Abrede zu ſtelle eckmaßigkeit dieſes Vor⸗ die Geſichtspunete veröffentlicht werden foll, von wel⸗ 
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tee Mantia 10 mi) . 1077 ebrigens beftritten weder Oeſterreich noch der deut⸗ handeln, die Ausſöhnung zwi * 
I Re ar 5 
A f : Be ‚ ie Entſchädigungenſſeit fei ü K A 
5 1 Gutspächter A ichtamtlicher Theil. W Gränzen des Bundesrechts einbielten. 9 ih e daß fahl le 905 2 — . 
5 u ag og Urt 3 Krakau, 16. Mai. Einder 1 welcher ei Modus der Stände⸗ einer Sendung und dem Reſultate derſelben nicht 
„ e utspächter in Pro- — Ueber den öſterreichiſch⸗ preußiſchen Depeſchen⸗ di Die 5 aft enn 5 Analyſe unvollſtän⸗ das Geringſte zu erfahren vermögen. 3 
Ladielans Ostafinski Gutsverwal⸗ 1 fle in e der Ständeeinberufung nt Sale Kine ge 8 Je 14 , e e 1 rl Bam 
8 ski, 2 reibt man dem „Fremdenblatt“ d.: } 1 RER, 14. Mai, det, i em Papſte gemachte Zu⸗ 
. " 1 eee 1 es 17 irgend eines Beweifes bedürfte, = 8 en Fal dom Jahre 08 Im Eu in Fend ieh 5 4 be du anne, * 
. mer, " vor Allem die Beſchleunigung der Ständeeinberufung i 51 ö f vinzen zu beſetzen nur, ein beſchränktes 5 
ter in Zlotkow ice — 20 7 0 gung ändeeinberufungſmern einzuberufen. Hieran dürfte Oeſt ; 5 , 
5 „et anſtrebe, jo würde die Schnelligkeit, mit welcher di ! i 5 N eſterreich, was nig macht dem Napſte einen Ter no „Borſchlag 
„ Szymonowiez, Oekonom in Rado- die Schnelligkeit, mit welcher die auf die „N. A. 3.“ verſchweigt, wohl den weiteren Bor a ie r an 
5 ꝛſen Gegenſtand bezügl . DL 771 310, She Bor- und letzterer wählt von je drei v enen Can⸗ 
d ie 1 gt fa th. ent — 1 0 e eee iin Nachlese eg a nn 1848 itt e 5 ‚Da Se Mr 
1 N. 8 eſen Beweis zu liefern. Die ö ichiſche A ein könnte“, zur Ei ö * f irte eine paͤpſtliche Commiſſion, beſtehend aus dem 
mj ,, Ba ee, ch, nk dep 0 A Genua Mer Feng Capo 
N ; Ren. Wia. marck ſein. Di ſakei ar auptſache ihr Vo⸗ und Ferrari. f N 
Johann Kotowski, Gutöpächter in erte, HR e a 15 A 155 m: abaugehen hätten. Preußen hat jelbftverftänd- di mericanifhe Deputation, welche, wie 
„ e ebene gr 1 Decha⸗ ae 5 Erwiderung ſelbſt. In Berlin, wo man Anfangs i die ne elle fraß ‚bon d e belles mit a Mexico zur Erie. 
0 9 Nez; gr. k. 0 i 14 e pen, ab einen Ge⸗ Au it dem päpſtli 
nat in Rloko vice. 20 eng e lic, Deltertelß ee fallen gefunden, und, wie ebenfalls die N. A. ſchon vor einiger Zeit nach Ran 8 —.— 
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über eine aten dei Schwan auf Cuba erhalten. 


Aus Liſſabon wird gemeldet, daß das Miniftes 
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d Bi h 
aß Herr v. Bismarck — was wir ee — ſich deberufung Schleswig⸗Holſteins, Entfernung des Her⸗ 


Abhilfe zu ſchaffen und ein geſetzgeberiſches Werk ins gung ift nicht erfolgt. Der König iſt trotz Wider⸗ Großbritannien. 
der Cortes beſchloſſen hat. = Leben zu rufen, welches auf dem Gebiete der Finanz⸗ tand Bismark's nicht abgeneigt, mit dem Herzogef Wie aus London, 11. Mai, berichtet wird, h 
Die Kronprinzeß von Braſilien, die in den letzten wirthſchaſt ebenſo ſegensreiche Wirkungen hervorzu⸗ von Auguſtenburg zu unterhandeln. — Die Annahme die Regierung den Wunſch, der Witwe Richard Co 
Tagen bekanntlich in Wien geweilt, konnte es nicht da⸗ bringen im Stande iſt, wie fie das aus der Initia⸗ der Zolleinigungselauſel durch den Kamm rausſchußſdens eine den Verdienſten und der Stellung d 
hin bringen, der Königin von England vorgeſtellt zuſtive der erſten conftitutionellen Verſammlung Oeſter⸗ iſt umoahrſcheinlich. 5 verlorenen Gatten angemeſſene Penſion zuzuwende 
werden. Man ſchreibt darüber aus Brüſſel: Die letzte reichs hervorgegangene Geſetz über die Grundentla. Die Berliner „Montags⸗Ztg.“ ſchreibt: Erſt jetztſund es iſt binnen Kurzem ein darauf bezüglicher A 
Reiſe des Königs nach England war mit durch den ſtung hervorgebracht hat. Iſt nun die Volksvertretungſiſt als definitiv anzuſehen, daß Se. Majeſtät der Kö⸗ trag der Regierung im Unterhauſe zu erwarten. Di 
Verſuch veranlaßt worden, eine Vorſtellung der Kron⸗ von dieſer Wichtigkeit und Nothwendigkeit der Steuer⸗ nig die Sommerreiſe genau wie im vergangenen Jahre Königin wird morgen Nachmittag von Osborne na 
prinzeſſin von Braſilien bei der Königin von Eng⸗ reform, wie wir auch nicht zweifeln, überzeugt, jo kannſeinrichten und ſich zum Gebrauch der Cur nach Carls⸗ Schloß Windſor überfiedeln. 
land zu ermöglichen, um fo den heißen Wunſch derſihr nicht zugemuthet werden, daß fie ein Auskunfts- bad und zur Nachkur nach Gaſtein begeben wird. Se. In der Unterhausſitzung vom 11. Mai richte 
bejahrten Königin⸗Wittwe Amalie, jeiner Schwieger⸗ mittel zurückweiſen würde, welches für das Zuſtande⸗Majeſtät den König werden diesmal, jo weit es bis While in Abweſenheit des Premiers an den Staat? 
ö mutter und Großmutter des Grafen v. Eu, Gemal kommen der Steuerreformgeſetze Bürgſchaft leiſtet jetzt beſtimmt ift, auf der Reiſe nach Carlsbad auch Secretair des Innern die von ihm angekündigte Frage 
der Prinzeſſin zu entſprechen. Der Verſuch war je- und deſſen Ablehnung identiſch iſt mit der Ablehnnng der Oberſt v. Tieskow und der geh. Ober-Poſtrathſob die Regierung entſchloſſen fei, ihre Anerkennung 
doch erfolglos. Außer dem Hinderniß, daß bereits der Steuerreform überhaupt. Uebrigens hoffen wir. Mühler, jener als Vertreter des Militärcabinets, der Rechte der ſogenaunten confoderirten Staates 
ſeit zwei Jahren keine braſilianiſche Geſandſchaft inſvon der Thätigkeit des Berichterſtatters Dr. Mühl⸗dieſer als vortragender Cabinetsrath, begleiten. Das Amerika's als Kriegführende zurückzunehmen. Sil 
England beſteht, zeigte ſich noch der Umſtand als ein feld und ſeiner Freunde im Steuerreformausſchuſſe, Gerücht von einer nächſten Monat in Carlsbad ſtatt⸗ G. Grey bittet den Interpellanken feine Frage til 
unüberſteiglicher, daß Königin Vietoria dahin ſichſes werde ihren Anſtrengungen gelingen, über alle Hin⸗findenden Zuſammenkunft unſeres Königs mit demſzu einer andern Sitzung zu vertagen und White er’ 
ausgeſprochen hat, daß fie weder eine Geſandſchaft derniſſe hinwegzukommen und die Steuerreform der Kaiſer von Oeſterreich erhält ſich. — Der Kaifer und klärt ſich damit einverſtanden. Cochrane fragt del 
annehmen, noch in irgend welche Beziehungen mitſwirklichen Ausführung entgegen zu führen, indem hierſdie Kaiſerin von Rußland werden auf ihrer Durch⸗Colonial⸗Miniſter, ob die Unterhandlungen zwiſchel 
dem braſtlianiſchen Hof treten könne, bis jeder derſzu große Intereſſen auf dem Spiele ſtehen und das reiſe zu der Ende dieſes Monats in Petersburg ſtatt- der engliſchen Regierung und den Commiſſarien aul 
vom Jahre 1829 bis 1842 von engliſchen Capern Staatsbedürfniß wie die Nothwendigkeit den oöͤffentli⸗habenden feierlichen Beiſetzung des in Nizza verſtor-Canada eine Aenderung in den Anſichten über dit 
1 8 und der braſilianiſchen Regierung zu den Credit aufzurichten, als auch die ungleichmäßige benen Großfürſten⸗Thronfolgers am hieſigen Hofe er- Höhe der für die Befeſtigungen an den engliſch⸗nord⸗ 
7jähriger Lehrlingzeit übergebenen Priſenneger, ſog. Vertheilung der Abgabenlaſt zu einer gründlichen ſyſte⸗ wartet. Es ſoll noch zweifelhaft fein, ob die Kaiſerinſamerikaniſchen Colonieen zu verwendenden Summe 
„Africanos livros*, ſowie deren Nachkommen in Frei⸗ matiſchen, auf volkswirthſchaftlichen Unterlagen ruhenden während dieſes Sommers Kiſſingen zum Gebrauch hervorgebracht hätten. Cardwell entgegnet, ſobald dit 
heit geſetzt ſeien und auch den ihuen vertragsmäßig Steuerreform unaufhaltſam drängen. einer Brunnenkur beſuchen wird. — Die Wahl eines Verhandlungen zu einem Reſultat geführt ane 
ep 45 Hat die ganze 1 2 ſie ä enen 1 Köln erleidet, wie wir erfahren, einen u Erg dem Hauſe unverzüglich Mi 
n der Sclaverei gehalten worden ſind, eine Summe, i neuen Aufſchub. eilung davon machen. Augenblickli wü 
die facht et Million L. St. um Vieles überſteigt, Verhandlungen des Neichsrathes. 5 ! ee e 
ausgeza 
5 fehlgeschlagen, verließ die Erbprinzeſſin England undſhaudelte am 13. d. über die Etats der ungariſchenſſtern Morgen mit der Lyoner Bahn nach Marſeille Dänemark. 
begab ſich nach Coburg, von wo ſie nach Wien reiſte. Hofkanzlei und des Finanzminiſteriums pro 1866. abgereiſt, um ſich heute früh nach Ajaccio einzuſchiffen, Am Sonntage den 30. April, verſammelten ſich 
Für die ungariſche Hofkanzlei nimmt die Regierungſwo am 15. die Feſtlichkeiten beginnen. Auf der in Kopenhagen 2—300 Arbeiter der Umgegend und 


rium mit Genehmigung des Königs die Auflöſung 


erlitten. 
Alle türkiſchen Beamten ſind 5 0 worden, 


geordnetenhauſes ab. Bereits im Vorjahre und wie⸗ 


Hietzing. — Abends fand am a. h. Hofe in Schön⸗ſſtellte. Dies iſt ein Angriff in die Rechte, die dasfrüſtung über die „Opinion nationale“ iſt, weil ſie 
— 8 iſſig 0 Coalitionsgeſetz den Arbeitern gibt und die Regierungſdie Annahme der Amneſtie angerathen, eine neuliche 

Arbeit iſt ſo weit gediehen, daß wohl eine fachgemäßeſlenden Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes theilnahmen. hätte es ſich eigentlich nicht erlauben dürfen. — DielStelle des „Czas“ hervor, der ebenfalls dieſe ſeine 
Das Namensfeft Ihrer k. Hoheit der Erzherzogin Finanz Vorlage der Regierung wird wohl bis zum „Ex-Freundin“, wie fie der „Dziennik Warsz.“ nennt, 


eingehalten wurde, erübrigt hiefür keine Zeit mehr licher Weiſe begangen. Um 9 Uhr brachte die Mufif- vertheilt werden. Da man den Abgeordneten Zeit Polens im Unglück abtrünnig werde i⸗ 
=» und es tft gewiß, daß, wenn die Arbeit nicht ſoweit Capelle des Infankerie-Regiments König der Belgier laſſen muß, den Entwurf zu prüfen und zu ſtudiren, chen“ — lautet die bemerkenswerthe Ae ge 
2 kommen kann, daß nur mehr die kaiſ. Sanction fehlt, an der Volksgartenſeite in der Nähe der Appartements ſo wird die Debatte über den wichtigen Gegenſtand Werth jeder leidenſchaftlichen Vertheidigung nicht groß, 
’ Niemanden, ſondern 


Seſſion des Geſammtreichsrathes hinaus, ſowie für 
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baus auf die Berathung des Ausſchußvorſchlages zur burg bei Baden eintreffen. e ortugal. eigenhändig die Worte hinzu: „Aufrichti „ 
PVermanenzerklärung nicht eingegangen und hat die In Prag hielten vorgeſtern fünfzig Zuckerkabri. Aus Liſſabon, 11. Mai, wird telegraphirt: bar.“ Es iſt Nizza, 29. April ln 3 Ihnen dank 
b „Die Deputirtenkammer hat mit 98 gegen 15 Stim- ka. 


me 
aus dieſem Vorgange eine Berechtigung zu einemſſchluß gefaßt, morgen ein Expoſé an das Abgeordne⸗ men ein Mißtrauensvotum gegen das Miniſteriun Aus NewNork, g. Mai, wird gemeldet: Der 
h rohen. ° 5 Die Stärke der Armee 
x Zolltarifs- Annahme zu verweigern, weil hiedurch über dem Könige die Auflöſung der Kammer vorgeſchlagen Johnſton's welche eapitulirt hat, beträgt einſchließli 
ren laſſe, wagen wir nicht zu beſtimmen. Jedenfalls das Leben der Sefemmtinduftrie wegſchreitend, derſund der König hat jeine Zuſtimmung zu dieſem Schritte der Corps von Beauregard, Aude PN Brache 
Verarmung des Kaiſerſtaates in die Hände gearbei⸗ gegeben. Die ruſſiſche Flotille wird am Freitag von 27.000 Mann. Stoneman's Cavallerie hat dem flüch⸗ 
tet wird. 


i 9 
König Leopold hat den Gouverneur von Lüttich, bile haben ſich 30.000 Ballen Baumwolle vorgefun⸗ 
de Luesmans, und den General⸗Lieutenant Fleury den, welche, wie behauptet wird, engliſches Eigenthum 
Duray, Commandeur der dritten Divifion beauftragt, find. Seit Mobile s Fall ergaben ſich 10.000 Ver⸗ 
Se. Majeſtät den König von Preußen bei ſeinemſſprengte. Payne ſoll das Attentat auf Seward ein⸗ 


* A der directen Beſteuerung in dieſer Legislatur letzte Internirungs-Ort für die polniſchen Inſurrrections⸗ 
5 fer abgelehnt ſei. Wir können dieſe Befürch⸗ Flüchtlinge in Oeſterreich, das Fort Ziegelſchlag in Olmütz, 
chene ee fie gegenwärtig fein mag, nicht geſchloſſen worden. 
l dar des Reiches Vorgang in einem geſetzgebenden Kör- N s 
per 1 vin Jahr . 3 rat und Hausbeſitzer L. Wittmann in Landshut, welderibegrüßen. Aelteren Nachrichten aus New⸗Nork, 25 April 
lagen langwiert 4 Ausſchüſſen zur mühevollenſbei der Schwurgerichts⸗Verhandlung, in der er von der Die belgiſche Kammer hat am 12. d. ohne we⸗ zufolge, find Subſeriptionen zum Beſten der binter⸗ 
und lang “erbeitung zuzuweiſen mit dem Anklage wegen Prefvergehens freigeſprochen wurde, erklärte ſentliche Debatte einſtimmig die Aenderungen des Ci⸗ llaſſenen Familie des Herrn Lincoln und zur Errich⸗ 
vilgeſetzbuches genehmigt, wonach es künftighin einem tung von Monumenten für Letzteren bereits aller 


=] . Unſeres Era 5 A ; x 1 15. 
"gelangen werden. nec Krachtens nach if die Erklärung über die angeführte Aeußerung verweigerte, vom königlichen Erlaubniß in fremde Kriegsdienſte zu tre- gen; um die Geſchenke zu möͤglichſt allgemei 
Steuerreform Oeſterreichs eine jo tiefgefühlte Neth⸗ Ordinariat München » Freyſing aus der katholiſchen Kirche ten, ohne daß er dadurch ſeiner Indigenaterechte ver⸗ machen, werden wahrſcheinlic ee 4 


n wohlbekannter Bürger von Baltimore beging mit dem Garabiner in der Hand, gegen die Seite, wo Gefangennehmung Aberoth's, des muthmaßlichen Mord folgendes Urthell gefällt worden: Das k. k. Gericht erfaunte (den 


am ten 9 g Selbſtmord; da man ve brannte. Einige Au i ie in di i 8: Atze d i i e ee eee f 
lezten Montag Selbi > rmuthet, das Feuer N ge Augenblicke ftierte er in die a Booth 90 9 0 ward im Hauſe eines gewiſſen ski, Heinrich Jas iensk i — Gen a Be 
eichter (oder Richter) aufgefunden, der zuerft von deffenlinnen zur Last gelegten Vergehen und verurtheilte erſteren zu 8 


verſchärften Arreſt und 15 fl. öſtr. 


wurde ſeine Leiche ausgegraben, einbalſamirt und nach ges zwiſchen der Thür der Scheune war, fiel ein Schuß 
Waſhington geſchickt. Man hält es noch nicht fürſund Booth ſtürzte zu Boden. Der Sergeant Boſton Cor- 


aus dem Hoſpital für Gelbe⸗Fieber⸗Kranke enthaltend, wurde aus dem brennenden Gebäude ins Freie getragen. ſeines ſeiner Gaſtfreunde während des Diners, als die Rde . ———.... . e 
auf die Ermordung des Präſidenten kam, plötzlich mit dem 2 N IN 
Eſſen innegehalten und ſich folgendermaßen geäußert habe: Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. 


„Wenn alle ihre Schuldigkeit gethan hätten, würde Grant. —. Es hat ſich ein Conſortium von englischen, deutſchen und 


auf demſelben Wege expedirt worden ſein.“ Nachde bolländiſchen Vaulbauſern und Juſtituten gebildet, welches 4 Mil 
ſei Nachdem der Pf. St. der 89 Prioritäten übernommen 5 weiche — der Be 


im Falle weder der Prä 


einem zu dieſem Zweck rlaſſenen Congreßgeſetz hat, wohnte wurde geholt und als dieſer Morgens um 7 Uhr Unterſtandgeber nach dem Lager brachte. Atzeroth unter- — Das umgearbeitete Project der Kaſchau⸗Oderberger 
das Präſidentenamt ver 


Garretts Farm. Booth ging an Krücken. Etwa vier Booth oder den Andern ſtand, — denn Viele glauben an ſe 
oder fünf Mann begleiteten ihn, die über Booth als einenſeine regelrecht organiſirte und planmäßig eingeleitete Ver. 
verwundeten und parolirten Marplander ſprachen, der ſichſſchwörung Mehrerer — wird wohl bald zur öffentlichen 
auf dem Heimwege befinde. Sie wünſchten ihn eine Zeit Kenntuiß gelangen. Es wird behauptet, Atzeroth habe vor 
lang da zu laſſen, ihn bis zum 26. April abzuholen. Boothſeinigen Wochen zu einem feiner Freunde geäußert, er ſei 
hinkte und ging auf feinen Krücken an der Farm umher etzt arm, binnen kurzer Zeit werde er aber Gold in vol- 
und klagte über ſein Fußgelenk. Booth und Harrold nah⸗ lauf haben. 


Vorjahre. Der Reſervefond der Gefelfgen Beier Race a 8 
des Jahres 1864 auf 354.036 fl., das Meinerträgniß 4 1864 
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(zu 1 fl. 57 fr. öllerr. Währ. außer Agio) von 1728 Thlr., 


Lemberg, 13. Mai, Holländer Dukaten 5.11 u 
Waare. — rertiße Dukaten 5.13 Geld, i Bar 
ſcher halber Imperial 8.85 G., 8.99 W. — Ruff. Silber: Rus 
sel ein Stück 1.68 G., 1.70 W. — Ruſſiſcher Papier⸗Rubel ein 
Stück 1.43 G., 1.45 W. — Preuß iſcher Gourant⸗Thaler ein Stück 
1.62 G. 1.63 W. — Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne gem: 


was wollt Ihr?“ Baker: „Wir wollen Euch. Ihr ſeidſdrang auf der linken Seite des Genicks ein, an einem Local „ 11d Provinzial > Nachrichten. 


Krakau, den 16. Mai. 


nebſt lauf. Coup. in ö. W. 72.— verl. 71.— b 
nebſt laufenden Couvous in C.⸗Mze. fl. 280 n 


24% ver. 
233 bez. — Actien der Carl Lndwig⸗Bahn, — 1 
b N 


— f 


Der „N. fr. Pr.“ zufolge, beſagen Privatnach⸗ 
richten aus Waſhington: Da in je vorgenoms 
namlich! Weib und 4 Kinder. Die Kunde, daß Se. k. k. Ayo: die 
ſtoliſche Majeſtät Sich allergnädigſt um das Schickſal der unglück⸗ 


in den Kirchen Collecte für die Abbrändler gefammelt Ei 
5 * 445 79 berichtet, daß 
Auch dem „Czas“ wird jetzt aus er 300jäh: 


f . ins abſenden werde. Die 
rigen Feier des ee * * Schützenſcheibe, ein fchön 


männern nicht nur die übernommene Ver ütung, ſon⸗ 
dern in der letzteren Zeit auch den Aufenthalt auf 


. 5 „trug Fa 5 9 K Lemberg's Krakau's ꝛc. und d ri i 
Karabiner, als Ihr zu Thür kamt, Ihr müßt ihn erſt Sein Fuß war ſo bedeutend angeſchwollen, daß der Stie⸗ Pelreihe von Medaillons die Serbien me 8805 


ausliefern.“ Booth: „Er hat keine Waffen. Sie ſindſfel nicht mehr ab in abgeſchult. und Notabilitä D ü 
liefer 1 . Sie ſi ö gezogen werden konnte, ſondern abg und Rolabilitäten. — Der Stadtrath hat für den Bau d i 
alle mein. Auf mein Wort als Gentleman, er hat keineſten werden mußte. Der Doctor legte ihm einen Verband ſſes der Krakauer Gelehrtengeſellſchaft 500 fl. öſt. W. vol 25 und Nachmittags mit Mac⸗ Mahon nach Hardy's 


Cenger ging Sei f ächti ivi 

ger ging nach der anderen Seite der Scheune, zog Begegnung mit den verdächtigen Individuen machte, ſo Erb ines Circus in 2 d will di i 
doiſchen den Bretterritzen ein Bündel Heu hervor 0 zün · wurde er, ſobald man es ausfand, feſtgenommen und nach feiner Geſellſchaſt 55 Abſicer nach Bieli aachen. if ; V. Pri 
del en N a 8 he 5 u 0 ſteche 6 Biclave vom Jahre 1585 bis zur Wahl Prinz 
Fila dieſes an. Binnen wenig Minuten züngelten die Waſhington ins Gefängniß abgeführt. Der aufgeschnitten Paſtrang gibt morgen, wie die Mfice anzeigt, die letzte Bor⸗ (ge mit und 


ya Lichte, welches das Feuer verbreitete, konnte man jetzt ſchrieben, wurde in des Doctors Haufe gefunden. 


A mtsbl att pozwanego jak röwnie na koszt i niebespieczen- 
’ stwo jego tutejszego adw. p. Dra. Witskiego kura- 
RT torem nieobecnego ustanowit, z ktörym spör wy- 


Babette Reich wider Moſes Samuel Bronner und Ja-] Die Beſchreibung, Schätzungsact und Grundbuchsuus zu 
kob Bronner peto. ſchuldiger Wechſelſumme pr. 1000 fl. kann bei Gericht, — 


der Ausweis der rückſtändigen Steuern 
ö. W. C. s. e. sub praes. 4. Mai 1865 eine Klage über- beim k. k. Steueramte in Biala eingeſehen werden. 


toczony wedlug ustawy postepowania Sgdowegojreiht und um gerichtliches Erkenntniß hierüber gebeten, in: Hievon werden die bekannten Gläubiger zu eigenen 


Kundmachung. (456. 1) % Galicyi obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie. Felge deſſen wider Hrn. Moſes Samuel Bronner und Ja- Händen, die unbekannten hingegen und jene, welche nach 
Ert e nn t n i fü. Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwa- fob Bronner auch die Zahlungsauflage ddto. 5. Mai 1865 dem 27. Februar 1865 an die Gewähr der obigen Rea- 
Das k. k. Landesgericht in Wien in Strafſachen er- nemu. aby W wyZ oznaczonym Caaàsie albo sam 3. 3531 erlaſſen wurde. litäten gelangen ſollten, oder denen der gegenwärtige Be 


kennt kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtol. Majeſtät ver- stanah, lub t62 potrzebne dokumenta ustanowio- 
liehenen Amtögersalt, über den vou der k. k. Staatsanwalt- nemu dla niego zastepey udzielit, lub wreszeie in- 


Botſchaft ge 
der von der Sicherheitsbehörde vorgenommenen Beſchlag - mozebnych do obrony $rodköw prawnych uzyl, ten inſchl. Landesadvoeaten Herrn Dr. Demel zu ihren 
nahme der Druckſchrift: „Anti Cäſar, Gelegenheitsbemer. w razie bowiem przeciwnym wynikle 2 zapiedba-|Gurater beftellt, mit welchem dieſe Rechtssache dem Geſetze 
kungen des Labienus von A. Rogeard. Ein Commentar nia skutki sam sobie przypisacby musial. 


gemäß verhandelt und hiernach entſchieden werden wird. Wiener Börse -Bericht 


Nachdem dem k. k. Kreisgerichte der gegenwärtige Auf. ſcheid rechtzeitig nicht zugeſtellt werden würde, durch den 
r i enthalt der Herrn Geklagten nicht bekannt ift und dieſel⸗ für dieſelben beftellten Curator Hrn. Dr. Eisenberg und 
ſchaft in ausgewieſener Vertretung der kaiſerl. franzöſiſchen nego obroßeg sobie wybrat, i o tem c. k. Sadowiſben fi) möglicherweiſe außerhalb der k. k. Kronländer be- das Ediet verſtändigt. 
Reiten Antrag, unter gleichzeitiger Beſtätigung krajowemu doniöst, w ogöle zas aby wszelkichifinden, hat dasſelbe auf Koſten und Gefahr der letzteren Biala, am 13, April 1865. 


zur Geſchichte Julius Cäſars von Napoleon III.“, daß, Kraköw, 1 maja 1865. Hr. Moſes Samuel Bronner und Hr. Jakob Bron- vom 13. Mai. 

855 See ne das Vergehen der Ehrenbe- __ Ki einer ie —ůĩůĩ aver werden daher hievon mittelft dieſes Edictes zu dem D e S 8 . Ein wa 

eidigung, ſtrafbar nach den 88 488, 491, 493 und 494 i i i ie Des Studies. ib ee 
gung 88 N N. 7919. Edrkt. (452. 3) Ende in Kenntniß geſetzt, daß diefelben entweder rechtzei⸗ I S , ae 1. — „ 


lit. a. St. G. begründe und verbindet damit nach 8 36 : 5 1 
P. G. das Verbot ihrer weiteren Verbreitung. Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamiaſihre Rechtsbehelfe an die Hand geben, oder aber ſich einen 


Die mit Beſchlag belegten Exemplare find zu vernichten. niniejszym edyktem p. Aleksandra Jazwinskiego, andern Sachwalter beſtellen, und dieſem Gerichte nahmhaft 


tig ſelbſt erſcheinen, oder dem beſtellten Herrn Curator Aus dem Natioual⸗Aulehen zu 5%, für 100 fl. 


mit Zinfen vom Jänner — Juli. 76 40 76.50 


vom April — October 76.40 76.50 


Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. ze przeciw niemu Towarzystwo wzajemnych ube- machen, überhaupt alles vorkehren, was dieſelben zur Wah. Wetauigues zu %% für 100 l... 21,50 7170 
Wien, am 15. April 1865. spieczen od ognia w Krakowie 0 zaplacenie sumyſrung ihrer Rechte A erachten, en fie ident e 10 Ni a wer 1001 S 
Der k. k. Landesgerichts - Präſident, 311 zir. w. a. pod dniem 25 kwietnia 1865 dololgen ihres Verſäumnißes ſich ſelbſt zuzuschreiben haben ig v. Be — — 4 16850 18 
Boſchan m. p. 1. 7919 wnioslo pozew, w zalatwieniu teg62 pozwuſwürden. zack. „ 1860 für 100 fl. 97— 9720 
Der k. k. Rathsſecretär, poleconem 1 pozwanemu, aby 1 za sumei Teſchen, am 5. Mai 1865. Prämienſcheine vom Jahre 1864 au 100 l.. . 888.90 89. 
Thallinger m. p. md e ni 3 pod rygorem egzekucyi wekslo-|_ . ⁊x;ʒ2n. Como Aentenſcheine zu 42 L. — 5 19 55 5 en 182 

us = — — 7 Cy miejsce pobytu pozwanego Wiadomem nie Bir tens Kundmachung. (459. 13) ee nn ER | 
Kundmachung. (457. 1) jest, przeto ces. kröl. Sad krajowy W celu zastepo-] Von Seite der Tarnower k. k. Kreisbehörde wird hie- von NiedersÖfter. zu 5% für 100 fl. 69.25 89.76 
f Erkennt u i t. wania pozwanego, jak röwnie na koszt i niebez- mit bekannt gemacht, daß zur Verpachtung der Tuchower don Mähren zu TE e e 87.— 88. 
Das % l. Landesgericht Wien in Strafſachen erkennt pieczehstwo jego tutejszego adw. p. Dra. Wits-ſtädtiſchen Propination auf die Zeit vom 1. November 05 Se +, 4 for 00 f. i a 
kiego kuratorem nieobecnego ustanowil, z ktörym|1865 bis Ende Dezember 1868 mit dem Fiekalpreiſe von von Tirol zu 5% für e — 


kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtol. Maſeſtät verliehenen 1 
Amtsgewalt, daß der Inhalt der Druckſchrift: „Röponse spôr wytoczony wediug ustawy postgpowania sado- 
"A Napoleon III César apprécie à sa juste valeur. be W Galicyi obowigzujgcego przeprowadzonym 

En vente chez tous les libraires — Impr. et Lith: bedzie. } Br . 
de L. Seyereyns et A. Taust“, das Verbrechen der Zaleca sie zatém niniejszym edyktem pozwa- 
"Störung der öffentlichen Ruhe nach 5 65 lit. a. St. G. nemu aby „u, oznaczonym CHE albo sam sta- 
B. begründe und verbindet damit nach $ 36 P. G. das ust, lub kes potrzebne ‚dokumenta ustanowionemu 
Verbot der weiteren Verbreitung. dla niego zastepey udzielit, lub wreszeie innego 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. obrofieg sobie wybral i o tem e. k. Sadowi krajo- 
Wien, am 15. April 1865. wemu doniöst, w ogöle zas aby wszelkich moze- 
Der k. k. Landesgerichts⸗Präfident: bnych do obrony $rodköw prawnych u2yl, w razie 
Boſchan m. p. bowiem przeciwnym, wynikle 2 zaniedbania skutki 

Der k. k. Rathsſecretär: sam sobie przypisacby musiat. 
Thallinger m. p. Kraköw, 1 maja 1865. 


Tarnow, 9. Mai 1865. 


Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte werden alle dieje⸗ 


— ——— — u, 


L. 3072. E d k t (453. 2-3) zur gerichtlichen Verwahrung übergebenen Privatgelder eineſde. bemberg⸗Gzernowißer Giſenb.⸗Geſ. zu 200 f 
N. 12859. 458. 1-3 i > Die . Be Forderung zu ftellen haben aufgefordert, ſich binnen einem . W. i ee, eee zu 200 fl. 
2855 Kundmachung. ( ) Ike Rojka 2 2yeia f pobytu niewiadomego,|Zahre und Tage nach Kundmachung dieſes Edietes bei die: der eng 7 — ro 6e Bf. St) ws Gim. 


In der 1. Hälfte des Monates April l. J. ift die lud jego spadkobiereôw zawiadamia sie niniejszymſſem k. k. Kreisgerichte um jo ſicher zu melden, als ſonſten der Süd⸗nordd. 


Rinderpeſt im Lemberger Verwaltungsgebiete in 5 Ort. edyktem, 2e 2 ceny kupna realnosei pod J. 308 gm.ſmit der Devinculirung und Löſchung der Dienſteaution der 


ſchaften erloſchen, u. g. in 2 des Zolkiewer Kreiſes und in III W Krakowie potozonéj kwota 41 zir. 61 kr.ivesjelben vorgegangen werden wird. der öſterr. BD haft zu 
je einer des Stanislauer, Samborer und Kolomener Kreiſes. W. a. w gotowiznie dla niego do depozytu sado- Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. des dert elend in Trieſt zu 590 fl. EW. 
Ausgebrochen iſt die Seuche in 3 Ortſchaften, u. z. wego ziozong zostala. Kuratorem téj masy usta-]| Tarnow, 15. März 1865. der Bunte Dampfmühl⸗ Actien⸗Geſellſchaft zu 5 


im herrſchaftlichen Hofe zu Winniki des Zolktewer, Ol-\nawia sig p. adwokata Dra. Rosenblatta ze sub- 
chowezyk des Gzortfower und Krechowice des Stryier stytücyg p. adw. Dra. Koreckiego. 
Kreiſes. In den letztgenannten 2 Ortſchaften wurde ſie C. k. Sad delegowany miejski. 
gleich nach ihrem Auftauchen durch Anwendung der Keule  Kraköw, 30 kwietnia 1865. 
unterdrückt. 1 ! 
Dieſe Mittheilung der Lemberger k. k. Statthalterei|; 
vom 24. v. M. wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
1 K. k. Statthalterei ⸗Commiſſion. 
Krakau, den 10. Mal 1865. 


ben nach Franz Bogusch zukommenden, ob den Realitä⸗ 


lub j6j spadkobiercow zawiadamia sig niniejszymitenden Forderung pr. 3 150 fl. ö. W. ſammt 5% Zinſen 


L. 3071. Edykt. (454. 2-3) ten Nr. 323, 324, 313 und Grundſtückes in Leszezyn der Credit Aua 


ine Zelarska 2 Zzycia i pobytu niewiadomg, des N ie u. 6, 5 Donau⸗Dampfſch.⸗Geſe 
Regine 9 y 4,|des Franz Bogusch, wie n. 6, 5, 5 und 1 on. haf Leiter ee zu 100 
3 


N. 1671. Edict. «439. 3) der Nationalbank 10 aeg u 5% Thr 100 fl. 
„Das k. k. Bezirksgericht Biala gibt kund, daß zur Be) auf 8 verlosbar zu 5% für 100 l. 
friedigung der dem Herrn Paul Bulowski von den Er⸗ Galiz. Credit⸗Anſtalt öſtr. * ER für 1004. . 
ve 


hn zu 1000 fl. C. M. 
Geſellſchaft zu 200 fl. EM. 


M ER BEE he, 7 


lt zu 100 fl. öͤſtr. MW. 
haft zu 100 fl. EM. . 
fi. CM. 


2420 fl. 50 kr. ö. W. eine Lieitation am 19. Juni 1. J., von Kärut., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 88.50 92. 


falls dieſe ungünſtig ausfallen ſollte, am 3. Juli 1865. von Ungarn zu 5% 


N 25.15 75 50 
von Temeſer Banat zu 


die zweite und am 17. Juli 1865 die dritte Lieitations⸗ ö 5%ͤ für 100 f. . . „„ 2. 23. 
L 1 v 12 0 R . E 
Verhaudlung in der Tuchower Bezirksamts⸗Kanzlei, Vor⸗ id 1 gr re. z * 1 . 147 25.70 
mittags um 9 Uhr abgehalten werden wird. von Siebenbürgen zu 5%è für 100 fl. 71.— 71.50 
Von der k. k. Kreisbehörde. von Bukowina zu 1 21 . „ N 1. 

e en (pr. St.) 

der Nationalbank 
—— der Credit⸗Anſtalt zu 200 fl. öſtr. W. 0 
be . Ci De e e 
der Staats⸗Giſenbahn⸗ 
: 2 oder 500 Fr. 
nigen, welche an den verſtorbenen „Krosnaer Gränzkamme der vereinigten fühöfter. lomb. wen. und Centr. ital. 
rer Rafael Ostoja Niedzwiecki vermöge dieſes jeines| Eisenbahn zu 200 fl. öfte. W. der 500 Fr. 


Amtes, ſei es wegen rückſtändiger Taxen oder anderer ihm der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. GM. 
der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. 


185.10 185 
1822. 1824. 


ſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 168. 
Verbind.⸗B. zu 200 fl. CM. ' 
Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. e 


u 50 fl. MW. 


— . cecrchktem, ze 2 ceny kupna realnosci pod 1. 308 ſeit dem 16. März 1863, Gerichtskoſten pr. 15 fl. 95 kr. e Siaemcidde Ofen: zu 40 fl. ö 
N. 7173 ; ; (448. 3) gm. III w Krakowie poto2onej kwota 185 zir. 80 kr. ö. W., Executionskoſten pr. 4 fl. 67 kr. 928. Se ka 5 1 40 . = W n 
n Edykt. 3) W. a. w gotowiänie dla niej do depozytu sadowegoſgebühr pr. 18 fl. 75 kr. ö. W. und 30 fl. ö. W. und] Salm zu 40 fl. „ 
C. kr. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni-ztozong zostala. . den gegenwärtig im Betrage pr. 22 fl. 26 kr. 5. W. zu Palffy in — 1 enen. ; 
niej edyktem p. Ludwika Trzeszezkowskiego, Te- Kuratorem téj masy ustanawia sie p. adwokataſerkaunten weiteren Executionskoſten die executive Feilbie -“ St. Genois = FF 
kle 2 Trzeszezkowskich Zurkowskg, Jözefa 1 Wikto-Dra. Rosenblatta ze substytueyg p. adwokata Dra!ltung der obigen dem Hrn. Franz Bogusch refp. deſſen Windiſchorätz N 
ryg malzonkow Nyczow lub ich ‚spadkobiercöw, Koreckiego. Erben gehörigen Realitäten als Grundrealität Nr. 313 Waldſtein zu 20 fl. „ r 
tudziez spadkobiercöw s. p. Anny Trzeszezkowskiéj, C. k. Sad delegowany miejski. in Biala n. 5 haer, der Realitäten Nr. 323 in Biala Keglevih it 12 * a ER u 
ze przeciw tym2e pp. Karol i Wiadystaw Trzeszez- Kraköw, 30 kwietnia 1865. u. 4 haer., Nr. 324 u. 7 haer. und des im Grumnd- EEE Wechtl 3 3 


kowscy, Ludwika 2 Trzeszczkowskich Hollenderowa, bbuche der Gemeinde Leszezyn vorkommenden, dem Franz 


i Leokadya 2 Trzeszezkowskich Arnoldowa — 0 przy. 
zuanie prawa wiasnosci /¼ ezesci wiekszéj caęsci 
‚döbr Radocza „Trzeszczkowszezyznqt, zwan6j i o wy- 
‚kreslenie prawa do2ywocia 6. p. Anny Trzeszez- 
kowskiej na owéj ezesei zapisanego pod 13 kwie- 
tnia 1865 1. 7173. wniesli pozew, w zalatwieniu 


2 ̃ ᷣ ͤ— ́—ll1— — ͥͤä ( — 


— 


Marie Leschner in Oswiecim wider Moſes Samuelſin zwei Terminen, d. i. am 10. Juli 1865 und am 11 
Bronner und Jakob Bronner peto. ſchuldiger Wechſel. Auguſt 1865, jedesmal um 10 Uhr Vormittags abgehal- 


Bank (Platz-) Sconto 


Bogusch reſp. deſſen Erben laut Tom. I, pag. 29, n. angetzurg, fa. 50 00 f. faden a % 9490 1.0 
3. 3530. 5 445. 23) © b. „bag. 29, M., für 100 fl. fübdent. Ä 
Ediet (445 )|3 haer. gehörigen Grundſtückes von 3 Joch 1540 Qua- re 100 M. 824% . a Ehre — 9 


Vom k. k. Kreisgerichte zu Teſchen wird hiemit be dratklafter Nr. top. 88 et 89 und zwar ſämmtliche obige London, für 10 Pf. Ster 4% 
kannt gemacht, es habe Herr Dr. Rössler m. n der Fr. Realitäten mit Zugehör bewilligt und dieſelbe hiergerichts Poris, für 100 Francs e 14. 


Cours der Geidforten. 


Durchſchultts⸗Cours Letzter Cours 
fl. kr. fl. kr. fl. . fl. fe 


tegoz pozwu do ustnéj rozprawy wyznacza sig ter- ſumme pr. 2000 fl. ö. W. C. 8. c. sub praes. 4. Mailten werden wird. Kaäaiſerliche Münze Dukaten. — — — — 5 18 5 1% 
min na dziefi 22 sierpnia 1865 0 godz. 10/1865 eine Klage überreicht und um gerichtliches Erkennt. Dieſe Realitäten werden jede abgeſondert veräußert „ vollw. Dukaten... — — — — 5 18 5 19 
przed poludniem. niß hierüber gebeten, in Folge deſſen wider Herrn Moſes werden. Den Ausrufspreis derſelben bildet der gerichtliche RT ame. 877 — — 14 90 14 76 

3 —— 87 8 76 


Gdy miejsce pobytu pozwanych, tudzies imiona Samuel Bronner und Jakob ronner auch die Zahlungs Schätzungswerth u. z.: für die Realität Nr. 323 im Be 2 Imperiale 


‚spadkobiereöw. niewiadome sa, pezeto ces. kr0l. auflage ddto. 5. Mai 1865 3. 3530 erlaſſen wurde. trage pr. 4728 fl. 96 kr. z. W., für jene Nr. 324 im Silber 


Sad krajowy w celu zastgpowania pozwanych, jak| Nachdem dem k. k. Kreisgerichte der gegenwärtige Auf- Betrage pr. 1993 fl. 92 kr. ö. W., für jene Nr. 313.—...ʃ 


rôwnie na koszt i niebezpieezehstwo tychze tutej- 
‚szego adwokata p. Dra. Witskiego kuratorem nieo- 
beenych ustanowil,.z ktörym spör wytoczony we. 
dlug ustawy postepowania sadowego w Galieyi 
obowigzujgcego przeprowadzonym bedzie; przezna- 
az mu jako zastgpeg p. adw. Dra. Schönborna. 
= aleca sig zatém niniejszym edyktem pozwa- 


ben ſich möglicherweiſe außerhalb der k. k. Kronländern be- Gemeinde Leszezyn ad Lipnik vorkommende Grundſtück. 


den inſchl. Landesadvocaten Herrn Dr. Demel zu ihren]95 kr. 5. W., unter welchem dieſe Realitäten an obigen 


Herr Moſes Samuel Bronner und Herr Jakob Bron- für die Realität Nr. 323 pr. 473 fl. ö. W., für jene 


enthalt der Herrn Geklagten nicht bekannt iſt und diefel- im Betrage pr. 776 fl. 85 kr. ö. W., für das in der Ab gang und Ankunft der Eiſendah ro | 
N nzüge 
finden, hat dasselbe auf Koſten und Gefahr der letzterenſpr. 3 Joch 1540 Quadratklafter im Betrage pr. 1109 fi vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weitere 


Curator beſtellt, mit welchem dieſe Rechtsſache dem Ge⸗ beiden Terminen nicht werden veräußert werden. Als Va⸗ 4 Fate 40 Wien T Uhr 30 Min, Nachm.; 


8 iernach entſchieden i i 8 
ſetze gemäß verhandelt und hiernach entſchieden werden wird. dium hat der Kaufluſtige 10% des Schätzungswerthes Laage dan eh 


Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm, 8 uhr 30 Winne“ 


= Oſtrau und über Oderberg 10 
arſchau 8 Uhr Vormittags; — na 


nym, aby W W 7 oznaczonym. czasie albo sami ner werben daher hievon mittelſt dieſes Edietes zu dem Nr. 324 pr. 200 fl. ö. W., für jene 313 pr. 78 fl“ Abende; — nach Wieliezta 11 uhr Vormittags 


„‚stangli, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio- 
„nemu dla nich zastepey udzielili, Jub wreszeie in- 


tig ſelbſt erſcheinen, oder dem beſtellten Herrn Curator ihre 111 fl. 5. W. zu Handen der Lieitations⸗Commiſſion im nuten 


cru ‚sobie wybrali i o tem c. k. Sadowiſ Rechtsbehelfe an die Hand geben, oder aber ſich einen an. Baaren, in k. k. öffentlichen öſtert. Schuldverſchreibungen don Lember 


owemu doniesli, waogéle zus aby wszelkich deren Sachwalter beſtellen und dieſem Gerichte nahmhaft und in Pfandbriefen der galiziſch.ſtändiſchen Creditsanſtalt von 10 Min. 
moßebnych do obrony srodkéw prawnych uzyli, machen, überhaupt alles vorkehren, was dieſelben zur Wat, nach dem aus der beizubringenden Krakauer Zeitung er⸗ 


Aut ie bowiem przeeiwuym wynikle 2 zaniedbania rung ihrer Rechte nothwendig erachten, weil ſie ſonſt 
* i sobie, die Folgen ihres Verſäumniſſes ſich ſelbſt zuzuſchreiben ha- ſzu erlegen. 


ends. 


. t 
ſichtlichen letzten Wiener Tagescourſe vor der Feilbietung in e von Wien 9 uhr 45 Min, Früh, 7 Uhr 45 DM 


Ende in Keuntniß gesetzt, daß dieſelben entweder rechtzei⸗ ZB. W. für das Grundſtück in Leszezyn ad Lipnik pr.oon Wien nah Krakau 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 W. 


on Oſtran nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
Gh e Uhr 20 Min. Abende und 8 U 
ens. 


Ankunf 


f przy pisacby musieli. ’ 

Kraköw, A ista 1865. ben würden. Zur Aufnahme erleichterter Bedingungen, falls dieſe En Oran ze Dieb 10 106 „ 
: Teſchen, den 5. Mai 1865. Realitäten an beiden Terminen nicht veräu 5 3. — von L ge Ch 
an f eräußert werden Abends; — von Lemberg 6 Uhr 15 Min 2 
N. 7918 FR e — würden, wird die Tagfahrt auf den 11 Auguft 1865 um 54 Min. Nachm. — von Wieliez ka 6 Uhr W 
kt. (451. 3) a 1.3 ‚11 Uhr Vormittags anberaumt, bei welcher die Hypotekar⸗ in — — rakau 8 uhrde Min. bei, 9 uhr 10 
C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- N: And Ediet. (446. 1 gläubiger zu erſcheinen haben, die Nichterſchienenen werden eren 
niejszym edyktem p. Aleksandra Jaswifiskiego, zei, Vom k. f. Kreisgerichte zu Leihen wird hiemit ber, als Maſeritätsbeſchluße der Erſchienenen beigetreten ange 7 ( ...... 

prꝛeciw niemu Towarzystwo wäajem kannt gemacht, es habe Hr. Dr. Rösslor m. n der Frau ſehen werden. Circus Blennow 


. tnnych ubespie- 
zen od ognia w Krakowie, o Napf 8 - 
ehslowej 435 lr. 49 kr. v. a. Pod dem 2 "Meteoroipgijche Beobachtungen, 


unterm Caſtell. 75 


ksiov g niem 25 7 f 
= engeren, Nee BERNER” A ee rare mam en nn | ck in ei 5 . e e n | 
WI 7005 S u Paris, Lini nn des Windes der A ; in spent Laufe des Tage“ renn eng, 
ae e dene sung m irscchen an e ee ee mie een, e Eg we Mt, de e Ds, Dt 
e cher pobytu pozwanego wiadomem nie 10000 3 | Fa | 64 | Mrd Konad > e A | +9 0'420 Big: ne Si N. en 
4 g D 0 N * 8 8 err 1 } “ abb 1% 
jest, przeto c. k. Sad krajowy_W celu zastgpowania 5 u 27 2 12,0 80 Oſt ſtill I beiter mit Wolken | „„ Mor n große Vorſtellun n 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


